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´Die gemeinnützige Stiftung
„Haus der kleinen Forscher“
führt als bundesweite Initia-
tive Kinder im Kita- und
Grundschulalteran die Natur-
wissenschaften heran.
´200 regionale Partner bil-
den Erzieherinnen aus und
zertifizieren Einrichtungen.
´Partner sind Museen, Kita-
Träger, Kommunen, Bil-
dungseinrichtungen und
Wirtschaftsverbände. (rab)

E-Mail: herford@neue-westfaelische.de

Barbara Glosemeyer (bag) ..... 591 51
Hartmut Brandtmann (bra) .591 54
Hartmut Braun (hab) ........... 591 53
Thomas Dohna (ted) ........... 5 91 56

Corina Lass (cla) ................... 5 91 57
Thomas Hagen (toha) ........... 591 55
Frank-Michael
Kiel-Steinkamp (Foto) .......... 5 91 66

Apotheken

Notdienst-Apotheke im Kreis
Herford, die nächste dienstha-
bende Apotheke erfahren Sie un-
ter Tel. 0800 002 28 33, im Inter-
net unter www.akwl.de sowie als
Aushang an jeder Apotheke.

Ärzte

Ärztlicher Notdienst: Notfall-
praxis am Klinikum Herford,
Hausbesuchanforderung, heute
geöffnet ab 18.00 oder Tel. 0180
5 04 41 00.

Augenarzt

Augenärztlicher Notfalldienst
Kreis Minden-Lübbecke und
Herford, Notdienst-Rufnum-
mer: (0180) 50 44 100.

HNO

Dr. med. Alireza Adel Manesh,
18.00 bis 22.00, tel. Anm. erbe-
ten, Ostlandstr. 13, Espelkamp,
Tel. (05772) 34 85.
HNO-Notdienst, ab 22.00 bis
8.00: HNO-Klinik im Klinikum
Bielefeld-Mitte, Tel.: (0521)
581-0und HNO-Klinik im Klini-
kum Minden, Tel.: (0571) 790 0,
Notdienst-Anrufzentrale, Duis-
burg, Tel.: (0180) 5 04 41 00.

Kinderarzt

Dr. med. D.-M. Künnemeyer/
Barbara G. Otter-Theiling,
18.00 bis 22.00, tel. Anm. erbe-
ten, Bahnhofstraße 53a, Bünde,
Tel. (05223) 32 54.
Kinderärztlicher Notdienst, ab
22.00 Kinderklinik im Klinikum
Herford, Tel. (05221) 94 12 04,
Notdienst-Anrufzentrale, Duis-
burg, Tel. (0180) 5 04 41 00.

Zahnarzt

Zahnärztlicher Notfalldienst,
Herford, Tel. 5 18 38.

Sonstige Notdienste

Gift-Notruf, Bonn, Tel. (0228)
1 92 40.
Pflegenotfall-Telefon Herford,
Tel. 2 75 01 20 (24 Stunden), bei
Anruf - Pflege, DRK häusliche
Pflege für den Kreis Herford,
Marienburger Str. 10.
Psychosozialer Krisendienst,
8.30 bis 22.00, Borriesstr. 1, Tel.
13 16 08.
Frauenberatung und Notruf ge-
gen sexuelle Gewalt, 10.00 bis
12.00, offene Beratung, E-Mail:
frauenberatung-herford@teleos-
web.de, Frauenberatungsstelle,
Unter den Linden 29, Tel. 14 43 65.
Kinder- u. Jugendtelefon, 15.00
bis 19.00, Tel. (0800) 1 11 03 33.

Störungen

EON Westfalen-Weser, bei Stö-
rung, Tel. (0180) 2 22 01 22.
Stadtwerke Herford, Störungs-
nummer 080 09 22 92 20.
Gas- und Wasserversorgung
Hiddenhausen, Bereitschafts-
dienst, Tel. (0800) 9 22 92 20.

INFO
DieStiftung

VON RALF BITTNER

¥ Herford. Als erste Kinderta-
gesstätte in Herford wurde die
Elverdisser Kita Villa Sonnen-
schein von der Lippebildung
eG als Haus der kleinen For-
scher zertifiziert. Neben der
Auszeichnung freuen sich
Kita-Leiterin Ulrike Düning
und Team über einen neuen
Bauwagen mit Holzwerkstatt.

Die bundesweite Stiftung
Haus der kleinen Forscher führt
Kinder im Vorschulalter an Na-
turwissenschaften und Technik
heran und qualifiziert pädagogi-
sches Personal dafür. Vom
Team der Kita nahmen Ramona
Böttrich und Anita Majstorovic
an der Fortbildung teil. Material
wie Mikroskope, Lupengläser,
Flaschen und Glasbehälter
schaffte der Träger der Einrich-
tung, das Deutsche Rote Kreuz,
Kreisverband Herford Stadt, an.
Ebenfalls als erste Kita verfügt
die Villa Sonnenschein jetzt

über einen Bauwagen mit Holz-
werkstatt. Sowohl für die „For-
scher“ als auch für die „Holzar-
beiter“ gibt es Zeiten für freies
Ausprobieren und angeleitetes
Basteln und Experimentieren.

Für die Zertifizierung, die alle
zwei Jahre überprüft wird, müs-
sen die Erzieherinnen an Work-
shops teilnehmen und Kennt-
nisse in zwei Großprojekten und
etwa 20 Einzelexperimenten aus
Physik, Chemie und Biologie
nachweisen.

Ralf Hoffmann, Geschäftsfüh-
rer des DRK Stadtverbands, un-
terstrich bei der Begrüßung der
Gäste aus Rat und Verwaltung,
wiewichtig gut ausgestattete Ein-
richtungen mit qualifiziertem
Personal für die frühkindliche
Bildung sind. Während die auch
als Bewegungskindergarten zer-
tifizierte Kita, einen weiteren
Schritt in diese Richtung gegan-
gen sei, fänden parallel Konsoli-
dierungsgespräche mit dem Ziel
statt, acht Millionen Euro im Be-
reichSozialesund Bildung einzu-

sparen.
„Eine Zertifizierung steht im-

mer für den Erwerb neuer Kom-
petenzen“, lobte Bürgermeister
Bruno Wollbrink das Engage-
ment der Kita und sicherte zu,
dem Bereich frühkindliche Bil-
dung bei der kommenden Spar-
debatte eine besondere Bedeu-

tung zukommen zu lassen. Eine
große Aufgabe sei das Erfüllen
der gesetzlichen Anforderungen
an das Angebot für Betreuungs-
plätze für Kinder unter drei Jah-
ren. „Wer Gesetze macht, muss
auch für die Finanzierung sor-
gen“, appellierte er an die Lan-
des- und Bundespolitik. Unter-
stützung sicherte er der Kita bei
dem Wunsch zu, eine Partner-
schule für das Projekt Kita&Co
zu finden. Das Projekt hilft beim
Übergang von der Kita in die
Grundschule. Bisher sei die Ko-
operation mit der Grundschule
Elverdissen zu Hoffmanns Be-
dauern jedoch nicht zustande ge-
kommen.

Diplom-Pädagogin Ariane
Wehmeier von der Lippebil-
dung eG, die die Zertifizierung
im Bereich Lippe für die Bundes-
stiftung durchführt, überreichte
die Urkunden. Bei so vielfälti-
gen Aktivitäten sei es ihr leicht
gefallen, die Zertifizierung der
Kita in der Bundeszentrale der
Stiftung zu rechtfertigen.

DerTornadoimFlaschenhals
Villa Sonnenschein: Erste Herforder Kindertagesstätte ist „Haus der kleinen Forscher“

N O T D I E N S T E

¥ Herford. Das Kuratorium Er-
innern, Forschen und Geden-
ken lädt zum Tag der Befreiung
des KZ Auschwitz in die Syna-
goge in der Komturstraße ein.

Am morgigen Freitag, 27. Ja-
nuar,gibt es ab 19Uhr einen Vor-
trag von Dr. Will Feld über „Die
arme Tante Dora“. Dora Mar-
cus, geborene Weingarten, war
die Tochter des Herforder Kauf-
manns Jakob Weingarten. Nach
ihrer Heirat mit dem Matzenfa-
brikanten Philipp Marcus lebte
sie mehrals 30Jahre lang inBurg-
steinfurt bei Münster, wohl situ-
iert und scheinbar fest eingebun-
den in die Familie ihres Mannes.
Auf der Flucht vor den Verfol-
gungen der Nationalsozialisten
höchstwahrscheinlich von ihren
Burgsteinfurter Verwandten im
Stich gelassen, wurde sie im Ok-
tober 1943 nach Auschwitz de-
portiert und dort ermordet.

Im Vortrag wird versucht, auf
der Grundlage eines breiten
Spektrums unterschiedlicher
Quellen den Lebensweg dieser
gebürtigen Herforderin mög-
lichst anschaulich zu rekonstru-
ieren und zu erzählen.

Dr.Willi Feld ist in Herford le-
bender Historiker. Er hat sich in
den letzten Jahren vor allem mit
derGeschichte der Juden im heu-
tigen Kreis Steinfurt beschäftigt
und zahlreiche Bücher und Auf-
sätze zu diesem Thema veröf-
fentlicht, unter anderem ein bis-
her drei Bände umfassendes
Werk über „Die Juden in der Ge-
schichte der ehemaligen Stadt
Burgsteinfurt“.

IhrDrahtzurNeuenWestfälischen

¥ Herford. Am Freitag, 27. Ja-
nuar, um 15 Uhr spricht Augen-
gesundheitsexperte und Opti-
ker Wolfgang Wessels zum
Thema „Sehen im Alter“. Er be-
rät auch die Gäste im Haus unter
den Linden. Der Eintritt ist frei.

¥ Herford. Eon Westfalen We-
ser Vertrieb will seine Kunden
dabei unterstützen, energeti-
sche und damit finanzielle Ein-
sparungen zu erzielen. Über die
detaillierte Funktionsweise von
Wärmepumpen informiert am
Donnerstag, 26. Januar, um
18.30 Uhr im treff.energie am
Gänsemarkt Novelan-Experte
Bernd Happe. Der Eintritt ist
frei und eine Anmeldung nicht
notwendig.

VON WIEBKE EICHLER

¥ Kreis Herford. Wer wünscht
sich das nicht: Mal so richtig an
der Börse mitspekulieren. Nicht
mit Klimpergeld, sondern den
ganz großen Scheinen. Und das,
ohne sein Hab und Gut zu riskie-
ren. Die Teilnehmer des Plan-
spiels Börse 2011 der Sparkasse
zockten mit einem Riesenbe-
trag: 50.000 Euro standen jedem
der rund 150 Teams aus dem
Herforder Sparkassen-Einzugs-
gebiet zur Verfügung – natür-
lich nur virtuell.

Über ein Online-Portal konn-
ten die Schüler-, Lehrer- und
Studententeams ihr Startkapital
investieren. „Die meisten haben
ihr Geld in Aktien gesteckt“, sagt
Christina Meyer von der Spar-
kasse. „Sie haben sich ganz nah
am realen Markt orientiert.“

Wie klug investiert wurde,
zeigt ein Blick auf die Liste der
besten zehn Teams, von denen
acht Gruppen aus Herford kom-
men: Das Team „Die Börsen
KG“ vom Berufskolleg am Wil-
helmsplatz hat während der
Spielzeit vom 4. Oktober bis 14.
Dezember immerhin rund
2.700 Euro Plus gemacht.

Die Fünftplatzierten, das
Team „Four and a half men“,
konnte 3.600 Euro verbuchen.
„Wir haben hauptsächlich in In-
ternetfirmen und die Elektronik-
branche investiert“, sagt Arber

(17), Teamleiter der Gruppe. Da
sie selbst Fans des Elektronikher-
stellers mit dem Obst-Emblem
seien, hätten sie auch deren Ak-
tien gekauft. „Das passte ja auch,
weil zu der Zeit, als das Spiel lief,
gerade deren neues Telefon raus
kam“, erläutert Arber die Bör-
senstrategie.

Das alles ist jedoch nichts ge-
gen den Gewinn des Sieger-
teams: Pascal Gottert und Da-
niel Stiballe vom Friedrich-List-
Berufskolleg haben mehr als
7.000 Euro gut gemacht – und
nichts dem Zufall überlassen:

„Wir haben uns vorher ganz ge-
nau informiert, was wir wohin
investieren“, sagt Gottert. Und
dann haben sie das Kapital ver-
teilt: Auf Internetfirmen, in
der Elektronikbranche und bei
vielen deutschen Autoherstel-
lern.

„Wir haben jeden Tag die
Kurse kontrolliert und immer
rechtzeitig gegengesteuert“, sagt
Daniel Stiballe.Jetzt können sich
die Beiden über 350 Euro Preis-
geld freuen, 50 Euro mehr, als ei-
gentlich vorgesehen: „Die Jungs
haben es auf Platz 37 im Regio-

nalwettbewerb geschafft und zu-
sätzlich noch einen Preis für
Nachhaltigkeit erhalten. Das
wollen wir honorieren“, so Spar-
kassenfrau Meyer.

Der zweite Platz ging an das
Team „Heger’s Banditen“ vom
Berufskolleg am Wilhelmsplatz
und den dritten Platz belegten
doe „Jäger der verlorenen Ak-
tien“ vom InBit.

Das Planspiel Börse wird bun-
desweit seit 1983 auf Initiative
der Sparkassen ausgetragen. Die
nächste Spielrunde startet im
Oktober.

¥ Herford. Im Verlauf des ver-
gangenen Wochenendes stahlen
Diebe in der Lockhauser Straße
die Rückleuchten von einem An-
hänger auf dem Gelände eines
Gebrauchtwagenhandels. Die
Polizei bittet um Hinweise unter
Tel.: (0 52 21)8 88-0.

Vortragüber
„Sehen imAlter“

Geschichtedes
Unbegreiflichen

Heizenmit
Wärmepumpen

TreffpunktGarten: Ariane Wehmeier (hinten Mitte) überreichte die Urkunden, die die Kita zum Haus der kleinen Forscher machen. Anita
Majstorovic, Kita-Leiterin Ulrike Düning und Ramona Böttrich (hinten v.l.) freuen sich mit Julian, Oliver und Celina (vorn, v. l.) auch über den
neuen Bauwagen mit der Holzwerkstatt. Celina entfesselt im schon mal einen Tornado im Flaschenhals. FOTO: RALF BITTNER

DieBörsenmaklervonMorgen? Die Gewinner des Planspiels Börse bei der Siegerehrung. Die Erstplatzier-
ten Pascal Gottert (l.) und Daniel Stiballe halten eines ihrer Siegerpräsente in die Kamera. FOTO: KIEL-STEINKAMP

DasganzgroßeGeld
Kreis-Gewinner des Planspiels Börse 2011 geehrt / Acht von zehn Bestplatzierten kommen aus Herford

Rückleuchten
gestohlen

13640101_000312

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.  
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
einen oder mehrere der genannten Prospekte
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31

Anzeige

13267401_000312

Mittagstipp
Gut und

günstig essen.

Jetzt auch online: nw.de/herfordJetzt auch onl

Die NW und die lokale Gastronomie
wünschen guten Appetit! 

Inserieren auch Sie Ihr Mittagstisch-Angebot. 
Ihre Ansprechpartnerin: 

Annegret Griesel, Tel. (0 52 21) 5 91 30
oder annegret.griesel@neue-westfaelische.de

Fleischerei Overbeck Tel. 5 61 76
Wellbrocker Weg 54, 32051 Herford
Matjesfilet in Sahnesauce nach altem Hausrezept, 
dazu gibt es knusprige Bratkartoffeln 5,10n
Zarte Sahneschnitzel aus dem Schweinerücken,
dazu gibt es Möhrensalat und Kartoffelgratin 5,10n
Komm . . . wir gönnen uns was Gutes von Overbeck!

Hotel Pfennigskrug Tel. 59 97-77
Engerstraße 82, 32051 Herford
Italienischer Bauernsalat mit Gorgonzola und 
gegrillten Speckwürfeln, dazu ofenfrisches Baguette 6,80p
Hähnchenbrust „Med Mex“ mit Salsasauce, 
Wedges-Potatoes, dazu ein gemischter Salatteller 7,60n
Alle Speisen auch zum Mitnehmen

Elsbach-Restaurant & Bar Tel. 28 28 28
Goebenstraße 3–7, 32052 Herford
Linseneintopf 
mit Gemüsewürfeln und Mettendenscheiben 5,50n
Hawaiischnitzel mit 
Broccoli, Kroketten und Currysauce 7,50n
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

am 26. Januar 2012
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